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„Elsdorf ist an einem spannenden Punkt“
Ein Interview mit der Klimaanpassungsmanagerin der Stadt Elsdorf

Eleonore Witschaß freut sich über dieEleonore Witschaß freut sich über dieEleonore Witschaß freut sich über dieEleonore Witschaß freut sich über dieEleonore Witschaß freut sich über die
anstehende Arbeit in Elsdorfanstehende Arbeit in Elsdorfanstehende Arbeit in Elsdorfanstehende Arbeit in Elsdorfanstehende Arbeit in Elsdorf

Die Stadt Elsdorf freut sich sehr
über die Anstellung von Eleonore
Witschaß, die nun als Klimaan-
passungsmanagerin im Elsdorfer
Rathaus tätig ist. Zur Vorstellung
hat die Presse- und Öffentlich-

keitsarbeit ein Interview mit Ele-
onore Witschaß geführt.
Wieso hast du dich für ElsdorfWieso hast du dich für ElsdorfWieso hast du dich für ElsdorfWieso hast du dich für ElsdorfWieso hast du dich für Elsdorf
entschieden?entschieden?entschieden?entschieden?entschieden?
Elsdorf ist an einem spannenden
Punkt. Mit der unmittelbaren Nähe

zum Tagebau Hambach passiert hier
momentan unglaublich viel. Zwi-
schen Strukturwandel und Stadt-

planung besteht viel Potential, Kli-
mathemen direkt mitzudenken und
so ganz vorne mit dabei zu sein.
Fortsetung Seite 15Fortsetung Seite 15Fortsetung Seite 15Fortsetung Seite 15Fortsetung Seite 15
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Stadt Elsdorf Elsdorf, 13.10.2023
Der Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
Gemäß § 58 Abs. 2 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-
Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV.
NRW. S. 666 SGV. NRW 2023), zuletzt geändert durch Gesetz vom
29.09.2020 (GV.NRW. S. 916), wird hiermit die Öffentlichkeit über Zeit,
Ort und Tagesordnung der folgenden Ausschusssitzung unterrichtet:
Ausschuss des Rates der Stadt Elsdorf: Hauptausschuss
Sitzungstag: Dienstag, 24.10.2023
Zeit: 18:00 Uhr
Ort: Sitzungssaal des Rathauses, Gladbacher Str. 111, 50189 Elsdorf
TTTTTAAAAAGESORDNUNGGESORDNUNGGESORDNUNGGESORDNUNGGESORDNUNG
A) Öffentliche SitzungA) Öffentliche SitzungA) Öffentliche SitzungA) Öffentliche SitzungA) Öffentliche Sitzung
1. Kenntnisnahme der Niederschrift über die letzte Sitzung des Haupt-

ausschusses des Rates der Stadt Elsdorf vom 19.09.2023
2. Antrag bei der Bezirksregierung Köln auf Genehmigung der Erwei-

terung der Gesamtschule Elsdorf um einen 5. Zug ab dem Schul-
jahr 2024/2025

3. Integriertes städtebauliches Entwicklungskonzept hier: Förderan-

träge mit Einreichungsfrist 31.10.2023
4. Einwohnerfragestunde
5. Mitteilungen
5.1. Beschlusskontrolle aus vorangegangener Sitzung
6. Anfragen
B) Nichtöffentliche SitzungB) Nichtöffentliche SitzungB) Nichtöffentliche SitzungB) Nichtöffentliche SitzungB) Nichtöffentliche Sitzung
7. Mitteilungen
7.1. Beschlusskontrolle aus vorangegangener Sitzung - nichtöffentli-

cher Teil
8. Anfragen
9. Festlegung der zu veröffentlichenden Beschlüsse aus der nichtöf-

fentlichen Sitzung
S t a d t E l s d o r f
( Andreas Heller )
- Bürgermeister -

(Diese Bekanntmachung wird auch im Internet unter www.elsdorf.de;
Rubrik: Rathaus & Service -> Rathaus Service -> Amtliche Bekannt-
machungen, veröffentlicht)
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(Diese Bekanntmachung wird auch im Internet unter <www.elsdorf.de
Rubrik: Rathaus & Service -> Rathaus Service -> Amtliche Bekannt-
machungen, veröffentlicht.)

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Amtliche BekanntmachungenAmtliche BekanntmachungenAmtliche BekanntmachungenAmtliche BekanntmachungenAmtliche Bekanntmachungen

Arbeit für den FriedenArbeit für den FriedenArbeit für den FriedenArbeit für den FriedenArbeit für den Frieden
Am Allerheiligentag (01. November 2023) findet - wie in jedem Jahr -
die Friedhofssammlung zugunsten des Volksbundes Deutsche Kriegs-
gräberfürsorge statt.

Zudem wird es um 17.00 Uhr eine Andacht auf dem Soldatenfriedhof in
Elsdorf-Angelsdorf geben.

Zu den Aufgaben des Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge
gehört es, Kriegsgräberstätten als Mahnmale gegen den Krieg und
Vergessen zu errichten und zu pflegen. Trotz der Fortschritte in der
Abrüstung und trotz wachsender Friedenssehnsucht in der Welt geht
das Töten und getötet werden weiter, werden Menschen dem Terror
und Gewalt ausgesetzt. Die Arbeit des Volksbundes ist nicht beendet.
Sie ist notwendiger denn je, als Dienst, der zur Versöhnung und zum
friedlichen Miteinander der Völker mahnt und der sich zugleich jenen
hilfreich zuwendet, denen die Trauer um die Opfer von Krieg und
Gewalt gemeinsam ist.
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Es wird jedoch immer schwieriger Helfer zu finden, die sich ein paar
Stunden Zeit nehmen, um Friedhofsbesucher am Allerheiligentag um
eine Spende zu bitten.

Interessierte Bürger werden deshalb gebeten, sich im Rathaus, Zim-
mer 212, bei Frau Bunk, 02274 - 709302, sbunk@elsdorf.de, zu mel-
den.

( Andreas Heller )
 - Bürgermeister

und
Ortsverbandsvorsitzender -

Ende: Neues aus dem RathausEnde: Neues aus dem RathausEnde: Neues aus dem RathausEnde: Neues aus dem RathausEnde: Neues aus dem Rathaus

Als ländliche Kommune ist Els-
dorf für mich gut überschaubar,
und so mit mehr direkten Hand-
lungsmöglichkeiten verbunden.
Wie war dein erster Eindruck vonWie war dein erster Eindruck vonWie war dein erster Eindruck vonWie war dein erster Eindruck vonWie war dein erster Eindruck von
Elsdorf?Elsdorf?Elsdorf?Elsdorf?Elsdorf?
Mir hat Elsdorf direkt sehr gut
gefallen. An meinem ersten Tag
bin ich mit meinem Fahrrad durch
Grouven gefahren, das war ein
schöner erster Eindruck. Der Grou-
vener Weiher ist nicht nur ein Er-
holungsort, sondern spielt auch
für das Mikroklima eine wichtige
Rolle. Beim Elsdorfer Stadtfest
habe ich auch direkt erlebt, wie
aktiv die Bevölkerung ist. Trotz-
dem ist immer noch viel versie-
gelt, wo Grünflächen einen wich-
tigen Beitrag zum Schutz vor Hit-
ze und Starkregen leisten könn-
ten. Da möchte ich ansetzen.
Wie kann deine Stelle beschrie-Wie kann deine Stelle beschrie-Wie kann deine Stelle beschrie-Wie kann deine Stelle beschrie-Wie kann deine Stelle beschrie-
ben werden?ben werden?ben werden?ben werden?ben werden?
Gefördert wird meine Stelle vom
Bundesministerium für Umwelt,
Naturschutz, nukleare Sicherheit
und Verbraucherschutz, kurz
BMUV. Meine Aufgabe als Kli-
maanpassungsmanagerin in Els-
dorf ist es, ein integriertes, nach-
haltiges Klimaanpassungskon-
zept zu schreiben. Es geht also
erstmal um eine Strategieent-
wicklung. Anders als beim Klima-
schutzkonzept zielt es nicht auf
die Verminderung von Treibhaus-
gasemissionen, sondern thema-
tisiert den Umgang mit den Fol-
gen der Klimakrise. Eine wichtige
Frage dabei ist: Wie können wir
vorsorgen, um möglichst wenig

FFFFFortsetung der ortsetung der ortsetung der ortsetung der ortsetung der TTTTTitelseiteitelseiteitelseiteitelseiteitelseite

von Hitze und Überschwemmun-
gen betroffen zu sein? Mithilfe
eines Fachbüros werden im Kli-
maanpassungskonzept Maßnah-
men entwickelt, die ganz zielge-
richtet an den richtigen Punkten
ansetzen.
Kannst du schon sagen, in wel-Kannst du schon sagen, in wel-Kannst du schon sagen, in wel-Kannst du schon sagen, in wel-Kannst du schon sagen, in wel-
chen Bereichen akuter Hand-chen Bereichen akuter Hand-chen Bereichen akuter Hand-chen Bereichen akuter Hand-chen Bereichen akuter Hand-
lungsbedarf besteht?lungsbedarf besteht?lungsbedarf besteht?lungsbedarf besteht?lungsbedarf besteht?
Der konkrete Handlungsbedarf
hängt von den Klimadaten ab, die
wir bei der Konzepterstellung er-
halten werden. Ein paar Bereiche
sind aber bereits erkennbar. So
stellt das Baumsterben durch Tro-
ckenheit ein akutes Risiko dar,
und zunehmende Temperaturen
im Sommer erhöhen die Hitzebe-
lastung der Bürgerinnen und Bür-
ger. Da sind Aufklärung und küh-
lende Maßnahmen ein drängen-
des Thema! An einigen Orten in
der Kommune kommt es außer-
dem vermehrt zu Überschwem-
mungen, was auch Privatgrund-
stücke betrifft. Hier sind ein en-
ger Austausch mit dem Tiefbau-
amt sowie Handlungsempfehlun-
gen für Gebäudeschutz notwen-
dig.
Welche Ziele hast du für Elsdorf?Welche Ziele hast du für Elsdorf?Welche Ziele hast du für Elsdorf?Welche Ziele hast du für Elsdorf?Welche Ziele hast du für Elsdorf?
Zuallererst möchte ich stärker auf
das Thema Klimaanpassung auf-
merksam machen. Manche Dinge
sind auf den ersten Blick vielleicht
unklar: Was bedeutet Klimaan-
passung überhaupt? Wie schütze
ich mein Haus vor Starkregen?
Wie verhalte ich mich bei starker
Hitze? Wo kann ich mich infor-
mieren? Da bin ich eine direkte

Anlaufstelle.
Schlussendlich geht es natürlich
auch um die Umsetzung der ent-
wickelten Maßnahmen, zum Bei-
spiel, um Baumsterben entgegen-
zuwirken. Gerne möchte ich die
Bevölkerung ermutigen, da los-
zulegen und beispielsweise ein-

fach mal den Baum vor der eige-
nen Haustür mitzugießen. Bei
weiteren Ideen oder Anregungen
kommen Sie gerne auf mich zu!
Haben Sie Fragen an die Klimaan-
passungsmanagerin der Stadt Els-
dorf? Eleonore Witschaß freut sich
auf Ihre E-Mail: klima@elsdorf.de

Bergverwaltung
Die Abteilung Bergbau und Ener-
gie in NRW nimmt Meldungen/
Beschwerden über außergewöhn-
liche Belastungen entgegen, die
durch den Tagebau bzw. tagebau-
bedingte Baumaßnahmen, wie
Bohrstellen usw. verursacht wer-
den. Sie ist rund um die Uhr tele-
fonisch erreichbar.
Während der BürozeitenWährend der BürozeitenWährend der BürozeitenWährend der BürozeitenWährend der Bürozeiten
Montag bis Donnerstag von 8.30
bis 16 Uhr
Freitag von 8.30 bis 14 Uhr
ist die Kontaktaufnahme wie folgt
möglich:
Abteilung Bergbau und EnergieAbteilung Bergbau und EnergieAbteilung Bergbau und EnergieAbteilung Bergbau und EnergieAbteilung Bergbau und Energie
in NRWin NRWin NRWin NRWin NRW
Goebenstraße 25
44135 Dortmund
Tel.: 02931 82-0
Fax: 02931 82-3624
E-Mail:
registratur-do@bRA.nrw.de
Standort DürenStandort DürenStandort DürenStandort DürenStandort Düren

Josef-Schregel-Straße 21
52349 Düren
Tel.: 02931 82-0
Außerhalb der regulären Bürozei-Außerhalb der regulären Bürozei-Außerhalb der regulären Bürozei-Außerhalb der regulären Bürozei-Außerhalb der regulären Bürozei-
tententententen
In Notfällen, wie bei umweltrele-
vanten Ereignissen (Tagesbrüche
u.Ä.) oder Unfällen (insbesondere
mit Personenschäden) in Betrie-
ben unter Bergaufsicht bzw. mit
Auswirkung auf diese Betriebe,
ist die Abteilung Bergbau und En-
ergie in NRW auch außerhalb der
regulären Bürozeiten über die
Rufbereitschaft Bergbau zentral
erreichbar:
Notfalltelefon Rufbereitschaft
Bergbau: 0172/5205686
RWE PRWE PRWE PRWE PRWE Power ower ower ower ower AAAAAGGGGG
Tagebau Hambach -
Bürgertelefon 02461/54971
für den Fall außergewöhnlicher
Belastungen aus dem Tagebau
Hambach
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SERIÖSE PFLEGE
MIT HERZ UND VERSTAND

Mit Erfahrung seit mehr als 30 Jahren bieten wir 
unseren Kunden im Rhein-Erft-Kreis eine verläss- 
liche Alternative zum Senioren- oder Pflegeheim.

Sprechen Sie uns an – wir beraten Sie gerne!
 

Genau die Hilfe, 
Genau die Hilfe, 

      die ich brauche!
      die ich brauche!

St.-Rochus-Str. 22 · 50181 Bedburg-Kaster
Tel. 0 22 71-79 80 88

www.pflege-dienst.com

 PFLEGEDIENST
IM ERFTKREIS
LÜTZENKIRCHEN

 

24 Stunden persönlich für Sie da.
Einfühlsame Beratung auf Wunsch auch Zuhause.
Stefan Caspers · Fachgeprüfter Bestatter

Gladbacher Straße 58 - 50189 Elsdorf - Telefon: 02274 - 935 98 27
Mobil: 0172 - 299 2554 - www.caspers-bestattungen.de

Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
Bitte melden Sie sich in je-Bitte melden Sie sich in je-Bitte melden Sie sich in je-Bitte melden Sie sich in je-Bitte melden Sie sich in je-
dem Fall telefonisch an.dem Fall telefonisch an.dem Fall telefonisch an.dem Fall telefonisch an.dem Fall telefonisch an.
Dr. Pingen, Pulheim-Freimers-
dorf, 0179 2438326
Dr. Brunk, Glessen, 02234/8610
Dr. Göbel, Köln-Weiß,
02236/849470
24-Stunden-Bereitschaft für
Kleintiere auch an Wochentagen:

Freitag, 20. OktoberFreitag, 20. OktoberFreitag, 20. OktoberFreitag, 20. OktoberFreitag, 20. Oktober
Mohren-ApothekeMohren-ApothekeMohren-ApothekeMohren-ApothekeMohren-Apotheke
Hauptstr. 1, 50126 Bergheim, 02271 42270

Samstag, 21. OktoberSamstag, 21. OktoberSamstag, 21. OktoberSamstag, 21. OktoberSamstag, 21. Oktober
Grüne-ApothekeGrüne-ApothekeGrüne-ApothekeGrüne-ApothekeGrüne-Apotheke
Am Rathaus 30, 50181 Bedburg (Kaster), +492272905105

Sonntag, 22. OktoberSonntag, 22. OktoberSonntag, 22. OktoberSonntag, 22. OktoberSonntag, 22. Oktober
Löwen Löwen Löwen Löwen Löwen ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Kölner Str. 6-10, 50126 Bergheim (Kenten), 02271/42345

Montag, 23. OktoberMontag, 23. OktoberMontag, 23. OktoberMontag, 23. OktoberMontag, 23. Oktober
Linden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-Apotheke
Langemarckstr. 2, 50181 Bedburg, 02272/3225

Dienstag, 24. OktoberDienstag, 24. OktoberDienstag, 24. OktoberDienstag, 24. OktoberDienstag, 24. Oktober
Schwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-Apotheke
Grüngürtel 25, 52351 Düren, 02421/931010

Mittwoch, 25. OktoberMittwoch, 25. OktoberMittwoch, 25. OktoberMittwoch, 25. OktoberMittwoch, 25. Oktober
Erftland Erftland Erftland Erftland Erftland ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kerpener Str. 32-34, 50170 Kerpen (Sindorf), 02273/52654

Donnerstag, 26. OktoberDonnerstag, 26. OktoberDonnerstag, 26. OktoberDonnerstag, 26. OktoberDonnerstag, 26. Oktober
Regenbogen-ApothekeRegenbogen-ApothekeRegenbogen-ApothekeRegenbogen-ApothekeRegenbogen-Apotheke
Dormagener Str. 45, 50129 Bergheim (Niederaußem), 02271/55027

Freitag, 27. OktoberFreitag, 27. OktoberFreitag, 27. OktoberFreitag, 27. OktoberFreitag, 27. Oktober
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Graf-Salm-Str. 10, 50181 Bedburg, 02272/2114

Samstag, 28. OktoberSamstag, 28. OktoberSamstag, 28. OktoberSamstag, 28. OktoberSamstag, 28. Oktober
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Giesendorfer Str. 20, 50189 Elsdorf (Berrendorf), 02274/3711

Sonntag, 29. OktoberSonntag, 29. OktoberSonntag, 29. OktoberSonntag, 29. OktoberSonntag, 29. Oktober
FFFFFrings-Apothekrings-Apothekrings-Apothekrings-Apothekrings-Apotheke e e e e TTTTThaliastrhaliastrhaliastrhaliastrhaliastrasseasseasseasseasse
Thaliastr. 7, 50170 Kerpen, 02273/914888

Alle Angaben ohne Gewähr

Tierärztliche Klinik PulheimTierärztliche Klinik PulheimTierärztliche Klinik PulheimTierärztliche Klinik PulheimTierärztliche Klinik Pulheim
24-Stunden-Bereitschaft
Nettegasse 122
50259 Pulheim-Stommeln
02238/3435

Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
Die zentrale Rufnummer für
den zahnärztlichen Notdienst
für den Erftkreis Nord lautet
0180/5986700
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Karteien Karteien Karteien Karteien Kommunale ommunale ommunale ommunale ommunale Wählergemeinschaft - Stimme für ElsdorfWählergemeinschaft - Stimme für ElsdorfWählergemeinschaft - Stimme für ElsdorfWählergemeinschaft - Stimme für ElsdorfWählergemeinschaft - Stimme für Elsdorf

Kommunale Wärmewende: Chancen und Lösungen

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Karteien Karteien Karteien Karteien Kommunale ommunale ommunale ommunale ommunale Wählergemeinschaft - Stimme für ElsdorfWählergemeinschaft - Stimme für ElsdorfWählergemeinschaft - Stimme für ElsdorfWählergemeinschaft - Stimme für ElsdorfWählergemeinschaft - Stimme für Elsdorf

Kommunen ab 10.000 Einwohnern
werden per Gesetz dazu verpflich-
tet eine Wärmeplanung für Ihr
Hoheitsgebiet zu erstellen. Kom-
munen bis 50.000 Einwohner,
wozu auch die Stadt Elsdorf zählt,
müssen bis zum 31.12.2027 die
Wärmeplanung abgeschlossen
haben.
Die Wärmeplanung legt die Rah-
menbedingungen zur zukünftigen
Wärmeversorgung fest.
Um Klimaneutralität bis zum Jahr
2045 zu erreichen, ist die Umrüs-

tung der Wärmeversorgung auf
kommunaler Ebene von zentraler
Bedeutung. Kommunen spielen
eine entscheidende Rolle, damit
die Wärmewende koordiniert und
standortspezifisch gestaltet wird.
Die kommunale Wärmeplanung ist
als strategisches Planungsinstru-
ment nicht nur wichtig für den
Klimaschutz; sie soll auch Pla-
nungssicherheit für Investitionen
in Wärmenetze bringen, Wärme-
kosten berechenbarer machen
und Wertschöpfung vor Ort schaf-

fen. Sie ist zudem eine wichtige
Basis dafür, dass private Haus-
halte ihre künftige Wärmeversor-
gung planen können.
Die Kommunale Politik kann ent-
scheidenden Einfluss auf die Wär-
meplanung der Kommunen neh-
men. F
achleute aus diesem Bereich hat-
ten alle Fraktionsvorsitzenden aus
den Räten im Rhein-Erft-Kreis so-
wie den angrenzenden Kreisen zu
einer Informationsveranstaltung
über die Chancen und Möglich-

keiten eingeladen.
Scheinbar ist das Thema in den
Räten noch nicht angekommen.
Die Veranstaltung war äußerst
dürftig besucht. Elsdorf war leider
nur mit unserer Fraktion vertre-
ten.
Wir bleiben für Sie am Ball, da es
eine große Bedeutung für unsere
spätere Wärmeversorgung haben
wird. Horst Schnell, Fraktionsvor-
sitzender info@stimme-fuer-
elsdorf.de

Horst Schnell

Gartenarbeit gegen Kaffee und Kuchen
Elsdorfer Kita „Sonnenblume“ überraschte mit toller Grünschnitt-Aktion,
bei der die Eltern Vorbild für ihre Kinder waren

Die Kinder der Kita „Sonnenblume“ blicken neugierig auf die Außenspielflächen.Die Kinder der Kita „Sonnenblume“ blicken neugierig auf die Außenspielflächen.Die Kinder der Kita „Sonnenblume“ blicken neugierig auf die Außenspielflächen.Die Kinder der Kita „Sonnenblume“ blicken neugierig auf die Außenspielflächen.Die Kinder der Kita „Sonnenblume“ blicken neugierig auf die Außenspielflächen.

„Habt ihr Lust auf Kuchen in net-
ter Gesellschaft? Dann kommt
doch unsere Wiese schneiden!“ -
Unter diesem Motto fand Ende
September eine ungewöhnliche
Aktion im städtischen Kindergar-
ten „Sonnenblume“ in Heppen-
dorf statt:
Das Außengelände musste drin-
gend in Ordnung gebracht und von
Wildwuchs und Brennnesseln be-
freit werden.
Da haben die Kinder und Erziehe-
rinnen spontan ihre Eltern enga-
giert, denen sie zur Belohnung
Kaffee und Kuchen in netter Ge-
sellschaft versprachen.
Am Donnerstag, 28. September,
backten die Kinder morgens mit
ihren Erzieherinnen leckeren Ku-
chen. Nachmittags rückten sechs
fleißige Mamas und Papas mit
Rasenmäher, Harken und Hand-
schuhen an, um das Gelände
wieder in Schuss zu bringen. Nach
einer Stunde war die Arbeit erle-
digt und die Eltern ließen sich zu-
sammen mit den Kindern den Ku-
chen schmecken.
„Wir wollten den Kindern vorle-
ben, dass man ein Problem nur
lösen kann, wenn man es an-

packt. Es ändert sich nichts, wenn
man nur meckert oder nicht mehr
in den Garten geht“, sagt Elke

Schoenen, Leiterin des Kindergar-
tens. Und weil es die eigenen El-
tern waren, die als Vorbild fun-

gierten und die Gartenarbeit er-
ledigten, waren die Kinder am
Ende ganz besonders stolz.
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Keine Langeweile in den Ferien
Herbstferien: Vielfältige Angebote sorgten für viel Spaß in Elsdorf

Eigene Longboards konnten die Kinder in der „Brause“ bauen undEigene Longboards konnten die Kinder in der „Brause“ bauen undEigene Longboards konnten die Kinder in der „Brause“ bauen undEigene Longboards konnten die Kinder in der „Brause“ bauen undEigene Longboards konnten die Kinder in der „Brause“ bauen und
erhielten dabei Besuch von Mareike Reuter (Vorsitzende Jugendhilfe-erhielten dabei Besuch von Mareike Reuter (Vorsitzende Jugendhilfe-erhielten dabei Besuch von Mareike Reuter (Vorsitzende Jugendhilfe-erhielten dabei Besuch von Mareike Reuter (Vorsitzende Jugendhilfe-erhielten dabei Besuch von Mareike Reuter (Vorsitzende Jugendhilfe-
ausschuss).ausschuss).ausschuss).ausschuss).ausschuss).

Rund 200 Kinder besuchten die vielfältigen, verschiedenen Elsdorfer Spieleangebote in den Herbstferien.Rund 200 Kinder besuchten die vielfältigen, verschiedenen Elsdorfer Spieleangebote in den Herbstferien.Rund 200 Kinder besuchten die vielfältigen, verschiedenen Elsdorfer Spieleangebote in den Herbstferien.Rund 200 Kinder besuchten die vielfältigen, verschiedenen Elsdorfer Spieleangebote in den Herbstferien.Rund 200 Kinder besuchten die vielfältigen, verschiedenen Elsdorfer Spieleangebote in den Herbstferien.

Ob Longboard bauen, Unterwasser-
welten oder Graffiti- und Video-Pro-
jekte: in Elsdorf hatten die Kinder
eine Auswahl an spannenden Ange-
boten in den Herbstferien. Das städ-
tische Jugendamt, die Jugendzent-
ren „Brause“ und „Kiste“, X-Pad-
Erlebnispädagogik, „Ganztag in Part-
nerschaft“ (GiP) sowie die Spielfreun-
de Angelsdorf und der Stadtjugend-
ring haben an verschiedenen Orten
rund 200 Kindern abwechslungsrei-
che Ferientage ermöglicht.
Los ging es in der ersten Woche im
Jugendzentrum „Brause“ in Berren-
dorf, wo die Kinder ihre eigenen Long-
boards bauen konnten. Unter der
Anleitung von Eik Niemann (Kreativ-
Werkstatt Köln) wurde spezielles
Holz zu einem Brett geklebt und mit
Hilfe einer Stichsäge in die Form des
Longboards geschnitten. Anschlie-
ßend konnten alle ihrer Kreativität
freien Lauf lassen und das Board
individuell bemalen. Nachdem die
Achsen und Reifen montiert waren,
konnten auch schon die ersten Test-
fahrten gemacht werden. Mareike
Reuter, Vorsitzende des Jugendhil-
feausschusses, besuchte die die
„Brause“ und lobte die tollen Er-
gebnisse sowie das hervorragende
Konzept.
Ebenso in der ersten Woche hatte
die Stadt Elsdorf gemeinsam mit X-
Pad-Erlebnispädagogik in das Bür-
gerhaus Neu-Etzweiler eingeladen.
Unter dem Motto „Herbstvielfalt -
der Herbst wird bunt!“ konnten die
Kids schnitzen, basteln, eigene Kunst-
werke erstellen und viel Kreatives
erleben.
Bereits seit 16 Jahren sind die Feri-
enangebote der Spielfreunde Angels-
dorf und des Stadtjugendrings ein
fester Bestandteil der Ferienzeit.
Diesmal konnten die kleinen Elsdor-
fer am Schützenheim Angelsdorf un-
ter der Leitung von Barbara Schnitz-
ler viel zum Thema Energie lernen
und auch Tagesausflüge erleben.
Unter den 41 jungen Teilnehmern
waren auch 26 Flüchtlingskinder, so
dass die integrative Kraft solcher
Angebote deutlich wird. Bürgermeis-
ter Andreas Heller hatte bei seinem
Besuch am ersten Tag Eis-Gutschei-
ne für die Kinder dabei und dankte
allen Betreuer/innen für ihren groß-
artigen ehrenamtlichen Einsatz.
Im Schützenheim Angelsdorf knüpf-
te ein weiteres Angebot aus dem
Jugendzentrum „Kiste“ von Uli Wiss-
mann direkt an. Kinder und Jugend-

liche konnten unter fachlicher Anlei-
tung einen bisher farblosen Seecon-
tainer mit Graffiti-Kunstwerken ver-
sehen. Aber nicht nur die Sprühdo-
sen gehörten zum „Kiste“-Angebot,
sondern auch Videoprojekte bei de-
nen die Jugendlichen Videodreh, -
schnitt uvm. spielerisch umsetzen.
An der Grundschule Esch wurde in
der zweiten Woche der Ferienspiele
das Thema „Unterwasserwelt“ the-
matisiert. Bei Workshops wie z.B.
Aquarium basteln, Unterwassertie-
re gestalten, Schmuck aus Elemen-
ten der Unterwasserwelt herstellen
oder Schminken konnten die jungen
Teilnehmer/innen viel ausprobieren.
Sportliches bot ein Bewegungspar-
cours, angelehnt an die Unterwas-
serwelt. Ziel war es, neben der Be-
wegung an sich, auch den eigenen
Körper wahrzunehmen. Ausgerich-
tet wurden die Ferienspiele in Esch
von GiP, die einen besonderen Wert
darauf legten, wichtige Werte wie
ein respektvolles, wertschätzendes

Miteinander zwischen Groß und
Klein zu vermitteln. Ihnen war es ein
besonderes Anliegen, den Bedürf-
nissen und Interessen der Kinder
gerecht zu werden und deren Krea-

tivität und Fantasie zu fördern. Am
ersten Tag war Harald Könen, erster
stellv. Bürgermeister, zu Gast und
überraschte die Gruppe mit einem
„Cucco´s“-Gutschein.
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Närrische Termine der KG Oberembt
- Der Kartenvorverkauf beginnt -

Halloween-Disco für Kids & Teens

Mit großen Schritten geht es auf
die 5. Jahreszeit zu und es warten
in der Session 2023/2024 wieder
etliche Highlights und großartige
Veranstaltungen auf Euren Be-
such.
4. November ab 19 Uhr - Prokla-4. November ab 19 Uhr - Prokla-4. November ab 19 Uhr - Prokla-4. November ab 19 Uhr - Prokla-4. November ab 19 Uhr - Prokla-
mation des Dreigestirns 2023/mation des Dreigestirns 2023/mation des Dreigestirns 2023/mation des Dreigestirns 2023/mation des Dreigestirns 2023/
20242024202420242024
Im Pfarrheim Oberembt wird das
Dreigestirn 2020/2023 verabschie-
det und das Dreigestirn 2023/
2024 proklamiert. Es treten auf:
Oberembt Ahoi, Steven Alan und

die Bremsklötz. Musikalisch wird
der Abend zudem von Martin Küp-
per begleitet.
6.6.6.6.6. J J J J Januar 2024 ab 13 Uhr - Heranuar 2024 ab 13 Uhr - Heranuar 2024 ab 13 Uhr - Heranuar 2024 ab 13 Uhr - Heranuar 2024 ab 13 Uhr - Her-----
rensitzungrensitzungrensitzungrensitzungrensitzung
Präsident Hajo Schmitz begrüßt
auf der Bühne die Domstürmer,
Motombo, Torben Klein, Lupo, Lie-
selotte Lotterlappen, die Swinging
Funfares und viele mehr.
13. Januar 2024 ab 17.30 Uhr -13. Januar 2024 ab 17.30 Uhr -13. Januar 2024 ab 17.30 Uhr -13. Januar 2024 ab 17.30 Uhr -13. Januar 2024 ab 17.30 Uhr -
KostümsitzungKostümsitzungKostümsitzungKostümsitzungKostümsitzung
Mit dem Sitzungspräsident, Lupo,
Klaus und Willi, Druckluft, Müller

& Band, der Big Band „Eefelkank“
und vielen mehr.
21. Januar 2024 ab 11 Uhr -21. Januar 2024 ab 11 Uhr -21. Januar 2024 ab 11 Uhr -21. Januar 2024 ab 11 Uhr -21. Januar 2024 ab 11 Uhr -
Biwak mit vielen befreundetenBiwak mit vielen befreundetenBiwak mit vielen befreundetenBiwak mit vielen befreundetenBiwak mit vielen befreundeten
KarnevalsgesellschaftenKarnevalsgesellschaftenKarnevalsgesellschaftenKarnevalsgesellschaftenKarnevalsgesellschaften
27. Januar 2024 ab 19 Uhr -27. Januar 2024 ab 19 Uhr -27. Januar 2024 ab 19 Uhr -27. Januar 2024 ab 19 Uhr -27. Januar 2024 ab 19 Uhr -
HüttenzauberHüttenzauberHüttenzauberHüttenzauberHüttenzauber
10. Februar 2024 ab 20 Uhr -10. Februar 2024 ab 20 Uhr -10. Februar 2024 ab 20 Uhr -10. Februar 2024 ab 20 Uhr -10. Februar 2024 ab 20 Uhr -
KarnevalspartyKarnevalspartyKarnevalspartyKarnevalspartyKarnevalsparty
12. Februar 2024 ab 14 Uhr -12. Februar 2024 ab 14 Uhr -12. Februar 2024 ab 14 Uhr -12. Februar 2024 ab 14 Uhr -12. Februar 2024 ab 14 Uhr -
Rosenmontagszug mit anschlie-Rosenmontagszug mit anschlie-Rosenmontagszug mit anschlie-Rosenmontagszug mit anschlie-Rosenmontagszug mit anschlie-
ßender ßender ßender ßender ßender AfterAfterAfterAfterAfter-Zoch-P-Zoch-P-Zoch-P-Zoch-P-Zoch-Partyartyartyartyarty
Die beiden Sitzungen sowie Bi-
wak und Hüttenzauber finden im

beheizten Festzelt auf dem Dorf-
platz in Oberembt statt. Die Ein-
trittskarten für die Kostüm- und
die Herrensitzung können ab
sofort bestellt werden über
h.schmitz@kg-oberembt.de, Face-
book und Instagram. Ansprech-
partner sind ebenfalls alle Vor-
standsmitglieder der KG.
Wir freuen uns auf zahlreiche Gäs-
te und schöne gemeinsame Stun-
den mit Euch!
KG „Kluet un Rekelieser“ von
1878 Oberembt e.V.

Diesmal wird Halloween in Neu-Etzweiler gefeiertDiesmal wird Halloween in Neu-Etzweiler gefeiertDiesmal wird Halloween in Neu-Etzweiler gefeiertDiesmal wird Halloween in Neu-Etzweiler gefeiertDiesmal wird Halloween in Neu-Etzweiler gefeiert

Heilsames Singen in Elsdorf

Am Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 28. 28. 28. 28. 28. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober, steigt
im Bürgerhaus Neu-Etzweiler eine
große Halloween-Disco für Kids
und Teens bis 15 Jahren. Zielgrup-
pe sind Schüler der Klassen 5 bis
8, für die sich das Planungsteam
des Stadtjugendrings zusammen
mit dem Jugendamt der Stadt Els-
dorf ein abwechslungsreiches Pro-
gramm ausgedacht hat. Neben
der eigentlichen Disco mit den
aktuellsten Hits steht auch das
Motto Halloween im Vordergrund.
Gruselige Kostümierungen sind
erwünscht, es gibt Preise für die
besten Kreationen. Wer sich traut,
kann einen Grusel-Parcours mit
echten Erschreckern absolvieren,
Einlass ist um 18 Uhr, die Veran-
staltung endet um 21.30 Uhr. Der
Eintritt an der Abendkasse beträgt
1 Euro. Angeboten werden Ge-
tränke, alkoholfreie Cocktails, Hot
Dogs und kleine Snacks.

Am 20. Oktober um 19.30 singen
wir wieder gemeinsam mit Ihnen
im Gemeindezentrum Elsdorf, Köln
Aachener Str. 174 und erschaffen
einen wunderschönen Klangraum.
Damit eine Stimme sich mit Freu-
de frei erheben kann, braucht es
Vertrauen in sie.
Sie braucht feste Wurzeln im Kör-
per und einen Raum innerer und
äußerer Präsenz.
An diesem Abend geht es darum,

ein tieferes Erleben seiner urei-
genen Stimme zu erfahren. Wir
werden die Klangräume öffnen,
um dann in teils mehrstimmige
Lieder und Klänge verschiedener
Kulturen einzutauchen.
Es wird daraus mehr als bloßes
Singen:
Der Kopf wird frei, der Verstand
kommt zur Ruhe. Die Stimmen
erreichen eine Schwingungsebe-
ne, die direkt mit dem Herzen ver-

bindet. Die Sinne werden aufmerk-
samer und der Geist weitet sich,
die innere Stimme wird wieder
hörbar.
So nehmen wir wieder mehr wahr,
was wir wirklich brauchen, kön-
nen klarer sehen, was uns wichtig
ist.
Die Wiederholung der Gesänge
schafft Vertrauen und erinnert an
das Aufgehobensein in etwas Grö-
ßerem.

Der Gesang wird zur Quelle von
Kraft und Lebensfreude. Kraftvoll
verwurzeltes Singen verändert die
Ausstrahlung und das gesamte
Lebensgefühl.
Das Highlight an diesem Abend
wird das gemeinsame Tönen zum
Monochord sein.....
Wie immer ist der Eintritt frei..... Es
wird jedoch um Spenden gebe-
ten, die einem gemeinnützigen
Projekt zugute kommen.
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Mitgliederversammlung des Museumsvereins Elsdorf

Der Seniorenbeirat der Stadt Elsdorf informiert
Diagnose Demenz: Was nun?

Der Museumsverein Elsdorf e.V.
lädt alle Mitglieder, Freunde und
Gönner zur diesjährigen ordentli-
chen Mitgliederversammlung amMitgliederversammlung amMitgliederversammlung amMitgliederversammlung amMitgliederversammlung am
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 9. 9. 9. 9. 9. November November November November November,,,,, um um um um um
18.30 Uhr18.30 Uhr18.30 Uhr18.30 Uhr18.30 Uhr, in den Vereinsräum-
lichkeiten, Maarstraße 19, 50189
Elsdorf, ein.
Als TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung ist vorgesehen:
TOP 1: Begrüßung

TOP 2: Feststellung der ordnungs-
gemäßen Einberufung der Mit-
gliederversammlung und Be-
schlussfassung über die Tagesord-
nung
TOP 3: Jahresbericht 2022/23 der
Vorsitzenden
TOP 4: Kassenbericht 2022 des
Kassierers / Kassenprüfungsbe-
richt der Kassenprüfer

TOP 5: Entlastung des Vorstandes
für das Geschäftsjahr 2022
TOP 6: Neuwahlen der Kassen-
prüfer
TOP 7: Verschiedenes
TOP 8: Schlusswort
Anträge auf Ergänzung oder Än-
derung der Tagesordnung müssen
dem Vorstand mindestens 8 Tage
vor der Versammlung schriftlich

mitgeteilt werden.
Der Vorstand würde sich über eine
rege Teilnahme an der Mitglie-
derversammlung freuen.
Für den Vorstand
Daniel Hamm
E-Mail:
daniel.hamm@museumsverein-
elsdorf.de
Tel.: 01 73 280 61 48

Zusammen mit dem Regionalver-
band Rhein-Erft & Euskirchen der
Arbeiterwohlfahrt e.V. laden wir
ein zu einem Vortrag am
Donnerstag, 26. Oktober von 17Donnerstag, 26. Oktober von 17Donnerstag, 26. Oktober von 17Donnerstag, 26. Oktober von 17Donnerstag, 26. Oktober von 17
bis 19.15 Uhrbis 19.15 Uhrbis 19.15 Uhrbis 19.15 Uhrbis 19.15 Uhr
in der in der in der in der in der Alloheim Senioren-Resi-Alloheim Senioren-Resi-Alloheim Senioren-Resi-Alloheim Senioren-Resi-Alloheim Senioren-Resi-
denz Elsdorfdenz Elsdorfdenz Elsdorfdenz Elsdorfdenz Elsdorf
Zum Ostbahnhof 1, 50189 Elsdorf
Leitung:Leitung:Leitung:Leitung:Leitung: Helga Kühn-Mengel, Helga Kühn-Mengel, Helga Kühn-Mengel, Helga Kühn-Mengel, Helga Kühn-Mengel,     VVVVVororororor-----

sitzende der sitzende der sitzende der sitzende der sitzende der AAAAAWO + MukadderWO + MukadderWO + MukadderWO + MukadderWO + Mukadder
CelikCelikCelikCelikCelikel,el,el,el,el,     AAAAAWO BetreuungsvereinWO BetreuungsvereinWO BetreuungsvereinWO BetreuungsvereinWO Betreuungsverein
Mit zunehmendem Alter steigt das
Risiko, an Demenz zu erkranken.
Schleichend bemerkbar macht sie
sich meist mit Symptomen, wie z.
B. der langsame Verlust des Kurz-
zeitgedächtnisses, Verringerung
der Merkfähigkeit, später dann
der Schwund des Langzeitge-

dächtnisses, so dass die im Laufe
des Lebens gewonnenen Fähig-
keiten und Fertigkeiten verloren
gehen. Nach der Diagnose Demenz
stellt sich für viele Betroffene und
Angehörige die Frage, wie es nun

weitergeht.
Dieser Vortrag informiert darüber,
welche Möglichkeiten der Hilfe
und Beratung es gibt und wer, z.
B. bei Behördengängen, Anträgen
etc., unterstützen kann.
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Ev. Trinitatis-
Kirchengemeinde
an der Erft
Elsdorf Lutherkirche

Vorausschau Termine
aus dem Rhein-Erft-Kreis:
November
Termine unter Vorbehalt: Bitte
erkundigen Sie sich bei den je-
weiligen Kirchengemeinden und
Einrichtungen, ob die Veranstal-
tungen wie geplant stattfinden
können und es noch freie Plätze
gibt.
15.15.15.15.15. November November November November November,,,,, 19.30 Uhr 19.30 Uhr 19.30 Uhr 19.30 Uhr 19.30 Uhr
Evangelische KirchengemeindeEvangelische KirchengemeindeEvangelische KirchengemeindeEvangelische KirchengemeindeEvangelische Kirchengemeinde
SindorfSindorfSindorfSindorfSindorf
Christus-Kirche, Carl-Schurz-Str.
2 / Ecke Kerpener Straße, 50170
Kerpen-Sindorf
Spiegel-Bestseller: „Bei euch ist
es immer so unheimlich still“
Reihe „Literatur in der Kirche“ in
Sindorf
Spiegel-Bestseller-Autorin Alena
Schröder ist am Mittwoch, 15. No-
vember, 19.30 Uhr (Einlass 19 Uhr),
zu Gast in der Christus-Kirche
Kerpen, Carl-Schurz-Straße 2, und
liest aus ihrem neuen Roman „Bei
euch ist es immer so unheimlich
still“. In der Reihe „Literatur in
der Kirche“ der Evangelischen Kir-
chengemeinde Sindorf, lesen die
Autoren und Autorinnen live. Es
können Fragen vom Publikum ge-
stellt werden. Der Eintritt kostet
12 Euro. Darin enthalten ist ein
kleiner Snack mit Selbstgemach-
tem und verschiedene Getränke.
Karten gibt es im Vorverkauf in
der VHS Bergheim, Bethlehemer
Straße 25, im Soziokulturellen
Zentrum, Mittelstraße 23, sowie
in der Buchhandlung Sindorf, Ker-
pener Straße 81.
www.evangelisch-in-sindorf.de
22.22.22.22.22. November November November November November,,,,, 19 Uhr 19 Uhr 19 Uhr 19 Uhr 19 Uhr
Evangelische KirchengemeindeEvangelische KirchengemeindeEvangelische KirchengemeindeEvangelische KirchengemeindeEvangelische Kirchengemeinde
KerpenKerpenKerpenKerpenKerpen

Johanneskirche Kerpen, Filzen-
graben 19, 50171 Kerpen
Besonderer Gottesdienst zum
Buß- und Bettag
Neue Sichtweisen auf das eigene
Leben entdecken Der Buß- und
Bettag ermutigt Christinnen und
Christen die eingetretenen Pfade
des Alltags zu verlassen, die wich-
tigen Dinge des Lebens zu beden-
ken und die eigene Lebensweise
zu hinterfragen. In ihrer Predigt
im Gottesdienst am Mittwoch, 22.
November, 19 Uhr, in der Johan-
neskirche Kerpen, Filzengraben
19, legt Pfarrerin Dr. Yvonne
Brunk die Schriften des Prophe-
ten Hesekiel aus dem Alten Testa-
ment (Hesekiel 22, 23-31) aus und
regt zu den Fragen „Wie gehen
wir mit den alten Vorwürfen um?“
und „Wo berührt uns die scho-
nungslose Situationsanalyse?“
www.evangelisch-in-kerpen.de
25.25.25.25.25. November November November November November,,,,, 10 bis 17 Uhr 10 bis 17 Uhr 10 bis 17 Uhr 10 bis 17 Uhr 10 bis 17 Uhr
EvEvEvEvEvangelische angelische angelische angelische angelische TTTTTrinitatis-Kirchenge-rinitatis-Kirchenge-rinitatis-Kirchenge-rinitatis-Kirchenge-rinitatis-Kirchenge-
meinde an der Erftmeinde an der Erftmeinde an der Erftmeinde an der Erftmeinde an der Erft
Petrikirche, Lutherstraße 27,
50127 Bergheim-Quadrath-Ichen-
dorf
Weihnachtsmarkt an der Petrikir-
che
Plätzchen und Selbstgebasteltes
stimmen auf Weihnachten ein
Am Samstag, 25. November, 10
bis 17 Uhr, findet der diesjährige
Weihnachtsmarkt in und um das
Gemeindezentrum der Petrikirche
Quadrath-lchendorf, Lutherstraße
27, statt. Zur Einstimmung auf die
Weihnachtszeit werden neben
Adventskränzen, Marmeladen,
Plätzchen, weihnachtlichen Bas-

teleien und dem DVD- und Bü-
cherflohmarkt ein leckerer Mit-
tagstisch sowie Kaffee und Ku-
chen angeboten. Der Erlös aus
dem Verkauf wird unter anderem
an „Brot für die Welt“ gespendet
sowie Anschaffungen in der Ge-
meindeküche zugutekommen.
www.trinitatis-
kirchengemeinde.de
26.26.26.26.26. November November November November November,,,,, 17 Uhr 17 Uhr 17 Uhr 17 Uhr 17 Uhr
Evangelische KirchengemeindeEvangelische KirchengemeindeEvangelische KirchengemeindeEvangelische KirchengemeindeEvangelische Kirchengemeinde
Bedburg-Niederaußem-GlessenBedburg-Niederaußem-GlessenBedburg-Niederaußem-GlessenBedburg-Niederaußem-GlessenBedburg-Niederaußem-Glessen
Erlöserkirche Niederaußem,
Oberaußemer Straße 80, 50181
Bedburg-Niederaußem
Lyrik und Musik in der Erlöser-

kirche
Veranstaltung mit dem Kammer-
chor Viatora
Der Kammerchor Viatora und Mar-
garete Wegener (Orgel) bringen
in einer Veranstaltung am Sonn-
tag, 26. November, 17 Uhr, in der
Erlöserkirche Niederaußem,
Oberaußemer Straße 80, Werke
von Johann Sebastian Bach, Felix
Mendelssohn Bartholdy, Max Re-
ger und weiteren Komponisten zu
Gehör. Die Musik wird in Verbin-
dung mit der Lesung von Lyrik prä-
sentiert. Der Eintritt ist frei.
www.kirche-
niederaussemglessen.de

21. Oktober (Samstag)21. Oktober (Samstag)21. Oktober (Samstag)21. Oktober (Samstag)21. Oktober (Samstag)
17 Uhr - Gottesdienst, Prädikant
Sinofzik
29. Oktober (Sonntag)29. Oktober (Sonntag)29. Oktober (Sonntag)29. Oktober (Sonntag)29. Oktober (Sonntag)
10 Uhr - Zentralgottesdienst in
Bedburg, Pfarrer Müller
31. Oktober (Reformationstag)31. Oktober (Reformationstag)31. Oktober (Reformationstag)31. Oktober (Reformationstag)31. Oktober (Reformationstag)
19 Uhr - Gottesdienst mit Abend-
mahl

Pfarrer Trautner, Prädikant Dr. Höver
5. November (Sonntag)5. November (Sonntag)5. November (Sonntag)5. November (Sonntag)5. November (Sonntag)
11 Uhr - Gottesdienst mit Abend-
mahl, Pfarrer Trautner
11. November (Samstag)11. November (Samstag)11. November (Samstag)11. November (Samstag)11. November (Samstag)
17 Uhr - Gottesdienst, Pfarrerin
Voldrich
Homepage wwwwwwwwwwwwwww.trinitatis-.trinitatis-.trinitatis-.trinitatis-.trinitatis-
kirchengemeinde.dekirchengemeinde.dekirchengemeinde.dekirchengemeinde.dekirchengemeinde.de

Evangelische
Kirchen-
gemeinde
Kirchherten
Sonntag, 22. OktoberSonntag, 22. OktoberSonntag, 22. OktoberSonntag, 22. OktoberSonntag, 22. Oktober
10 Uhr - Gottesdienst in Titz, Dia-
kon Nilgen
anschl. Kirchkaffee
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Wussten Sie schon...
…, dass der Screenshot eines digitalen Zugtickets nicht ausreicht?
Er ist zwar praktisch, aber laut
den Richtlinien der Deutschen
Bahn bei der Fahrkartenkontrolle
nicht gültig: der Screenshot eines
digitalen Zugtickets. Bei einem
Online-Ticket müssen Reisende
tatsächlich das vollständige PDF
bereithalten, das ihnen per E-Mail
zugeschickt wurde. Wer mit Han-
dy-Ticket verreist, ist verpflichtet,
den QR-Code in der App „DB-Na-
vigator“ vorzuzeigen. Haben Zu-

greisende lediglich einen Screens-
hot ihres Tickets dabei, riskieren
sie unter Umständen zumindest
vorläufig ein erhöhtes Beförde-
rungsentgelt wegen Fahrens ohne
gültigen Fahrausweis – selbst
wenn sie sich ausweisen können.
„Dass einige Kontrolleur:innen ei-
nen Screenshot des Tickets trotz-
dem durchgehen lassen, ist so ge-
sehen reine Kulanz“, erklärt Mo-
nika Schiffer, Leiterin der Euskir-

chener Beratungsstelle der Ver-
braucherzentrale NRW. „Darauf
sollten sich Reisende also besser
nicht verlassen.“ Buchungen für
Dritte sind natürlich trotzdem mög-
lich. Mit der Auftragsnummer lässt
sich das Ticket in den DB-Naviga-
tor übertragen. Alternativ kann das
PDF des Online-Tickets per E-Mail
weitergeleitet oder ganz klassisch
ausgedruckt werden. Dann ist man
auch nicht abhängig von einer In-

ternetverbindung oder dem Akku
des Smartphones.
- Bei Problemen im Nahverkehr
unterstützt die Schlichtungsstel-
le Nahverkehr:
www.schlichtungsstelle-
nahverkehr.de
- Zur Flugärger-App:
www.verbraucherzentrale.nrw/
flugaerger-app
(Verbraucherzentrale NRW / Be-
ratungsstelle Euskirchen)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 27. Oktober 2023Freitag, 27. Oktober 2023Freitag, 27. Oktober 2023Freitag, 27. Oktober 2023Freitag, 27. Oktober 2023
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
23.10.2023 um 10 Uhr23.10.2023 um 10 Uhr23.10.2023 um 10 Uhr23.10.2023 um 10 Uhr23.10.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
DienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistung

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
Neben Baumfällung und Rück-Neben Baumfällung und Rück-Neben Baumfällung und Rück-Neben Baumfällung und Rück-Neben Baumfällung und Rück-
schnit tschnit tschnit tschnit tschnit t

entferne ich auch Grabsteine und Ein-
fassungen inkl. Fundament sowie
Bepflanzungen. Rufen Sie an, ich hel-
fe Ihnen! M. Stelzer, 0152/53987291

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Achtung!Achtung!Achtung!Achtung!Achtung!
Kaufe Pelze, Handtaschen, alte Bibeln
und Gebetsbücher, Porzellan, Bilder,
Teppiche, gepflegte Garderobe, Trach-
ten, Fotoapparate, Kristall, Näh-/
Schreibmaschinen, Modeschmuck,
Goldschmuck, Zahngold, Uhren, Zinn.
Seriöse Abwicklung, gerne gegen Vor-
lage meines Personalausweises. Tel.
0177/9673461

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:

alten Militärsachen, Papiere, Auswei-
se, Urkunden, Soldatenfotos oder Al-
ben, Helme, Orden, Dolche, Säbel,
Dekowaffen etc. Einfach alles anbie-
ten unter: Tel. 0177/8695521

Smishing, Vishing, Phishing – oder was?
Der Begriff „Phishing“ ist vielen
Menschen inzwischen bekannt.
Doch was verbirgt sich hinter
„Smishing“ und „Vishing“? Alle
drei Social-Engineering-Attacken
haben das gleiche Ziel: Durch ge-
zielte Täuschung und Irreführung
von Kundinnen und Kunden an
sensible Informationen wie Onli-
ne-Banking-Zugänge, PINs, TANs,
Konto-oder Kreditkartenummern
zu kommen. Werden Daten her-
ausgegeben, nehmen die
Täter:innen unberechtigte und
damit kriminelleTransaktionen zu
Lasten der Verbraucher:innen vor.
Das Internetportal
kartensicherheit.de klärt über die
Unterschiede der Methoden auf:
Gefährliche E-Mails: Phishing
Phishing setzt sich zusammen aus
„Passwort“und „Fishing“. Krimi-
nelle versuchen mittels gefälsch-
ter E-Mails persönliche Zugangs-
daten abzugreifen. Sie täuschen
dringenden Handlungsbedarf vor,
da sonst beispielsweise die Sper-
rung des Kontosdrohen würde. Mit
dem Klick auf einen Weblink und
Eingabe der Login-Daten landen
diese in den Händen der Cyber-
Kriminellen. Oftmals beinhalten
die E-Mails auch schädliche An-
hänge, die weiteren Zugang zu

wertvollen Daten liefern.
Betrug per SMSoder WhatsApp:
Smishing
Bei dieser Kombination aus
„SMS“und „Phishing“fordert eine
Textnachricht am Handy dazu
auf,einem Link zu folgen oder eine
Telefonnummer anzurufen. Dabei
sollenangeblich das Konto geprüft
oder Daten aktualisiert werden.
Der Link führt allerdings zu einer
gefälschten Webseite oder der
Anruf zu einem angeblichen Mit-
arbeitenden eines realexistieren-
den Unternehmens.
Unerwünschte Anrufe: Vishing
Beim „Voice-Phishing“läuft der
Kontakt übers Telefon. Die
Anrufer:innen wirken sehr ver-
trauenswürdig und geben vor, ver-
meintliche Sicherheitsprobleme
lösen zu müssen. Die Kriminellen
verleiten dazu, geheime Daten
herauszugeben oder direkt Geld
zu überweisen. Auf mögliche Ein-
wände und Zweifel reagieren sie
mit glaubwürdigen Argumenten.
Wie kann man sich schützen?
1. Banken und Sparkassen, Be-
hörden oder seriöse Firmen fra-
gen Sie niemals nach vertrauli-
chen Informationen – weder tele-
fonisch noch digital!
2. Folgen Sie keinen Links, bei

denen zur Eingabe von PINs, TANs,
Passwörtern, Konto-oder Kredit-
kartennummern aufgefordert
wird.
3. Reagieren Sie nicht auf unübli-
che E-Mails, SMS oder Anrufe. An-
hänge, Links und Bilder sollten Sie
nicht öffnen,ohne vorher genau zu
prüfen, von wem sie stammen.
4. Lassen Sie sich nicht unter
Druck setzen! Fragen Sie im Zwei-
fellieber direkt bei Ihrer persönli-
chen Kundenberatung der Bank
oder Sparkasse nach. Das hat auch
Zeit, bis das Institut wieder geöff-
net ist.
5. Sollten Sie trotz aller Vorsicht
auf Kriminellehereingefallen sein
und vertrauliche Daten
weitergegebenhaben,sperren Sie
sofort das Online-Banking. Ent-
weder direkt bei Ihrem Kreditins-
titut oder beim Sperr-Notruf 116
116*.
* Der Service des Sperr-Notrufs
ist kostenlos. Auch der Anruf bei
der 116 116 aus dem deutschen
Festnetz ist gebührenfrei. Aus dem
Mobilnetz und aus dem Ausland
können Gebühren anfallen. Sollte
der Sperr- Notruf in seltenen Fäl-
len aus dem Ausland
(Quelle: Euro Kartensystem/Agen-
tur Schwarz & Sprenger GmbH)
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Wärmepumpe pachten statt kaufen
Privathaushalte können den Umbau ihrer Energieversorgung kostengünstig gestalten

Privathaushalte können ihre Wärmeversorgung klimafreundlich umbau-Privathaushalte können ihre Wärmeversorgung klimafreundlich umbau-Privathaushalte können ihre Wärmeversorgung klimafreundlich umbau-Privathaushalte können ihre Wärmeversorgung klimafreundlich umbau-Privathaushalte können ihre Wärmeversorgung klimafreundlich umbau-
en - etwa indem sie eine moderne Luft-Wasser-Wärmepumpe kosten-en - etwa indem sie eine moderne Luft-Wasser-Wärmepumpe kosten-en - etwa indem sie eine moderne Luft-Wasser-Wärmepumpe kosten-en - etwa indem sie eine moderne Luft-Wasser-Wärmepumpe kosten-en - etwa indem sie eine moderne Luft-Wasser-Wärmepumpe kosten-
günstig pachten statt kaufen.günstig pachten statt kaufen.günstig pachten statt kaufen.günstig pachten statt kaufen.günstig pachten statt kaufen.
Foto: djd/EWE TEL/Getty Images/Cavan ImagesFoto: djd/EWE TEL/Getty Images/Cavan ImagesFoto: djd/EWE TEL/Getty Images/Cavan ImagesFoto: djd/EWE TEL/Getty Images/Cavan ImagesFoto: djd/EWE TEL/Getty Images/Cavan Images

Die Bundesregierung will die Ab-
kehr von fossilen Energien und
damit den Klimaschutz massiv
vorantreiben und so auch die Ab-
hängigkeit von ausländischen
Energielieferanten reduzieren.
Zentraler Bestandteil der Wär-
mewende soll die Wärmepum-
pentechnologie sein. Ziel sind
sechs Millionen Wärmepumpen
bis 2030. In vielen Neubauten ist
die Wärmepumpe bereits Stan-
dard. Auch im Baubestand kann
eine ineffiziente Gas- oder Öl-
heizung bei Vorliegen bestimm-
ter Voraussetzungen durch eine
Wärmepumpe ersetzt werden.
Anschaffung einer Anschaffung einer Anschaffung einer Anschaffung einer Anschaffung einer Wärmepum-Wärmepum-Wärmepum-Wärmepum-Wärmepum-
pe ist kostspieligpe ist kostspieligpe ist kostspieligpe ist kostspieligpe ist kostspielig
Etwa vier von fünf Wärmepum-
pen, die heute installiert wer-
den, sind Luft-Wasser-Wärme-
pumpen. Sie gewinnen die Wär-
me für zu Hause fast komplett
aus der Umgebungsluft, und das
zu jeder Jahreszeit. Nur an we-
nigen Tagen schaltet sich ein
Heizstab dazu. Dieser wird mit
Strom betrieben, ebenso wie der
Kältekreis durch den Kompres-
sor der Wärmepumpe. Nutzt man
dafür Ökostrom, heizt man zu 100
Prozent klimaneutral. Der Haken
an der Sache: Wird eine alte Öl-
oder Gasheizung gegen eine res-
sourcenschonende Wärmepumpe
ausgetauscht, fällt schnell eine
fünfstellige Investitionssumme
an. Die finanziell leichter stemm-
bare Alternative kann die lang-
fristige Pacht einer Luft-Wasser-
Wärmepumpe sein.
Wärmepumpe pachten: Energie-Wärmepumpe pachten: Energie-Wärmepumpe pachten: Energie-Wärmepumpe pachten: Energie-Wärmepumpe pachten: Energie-
dienstleister unterstützt Haus-dienstleister unterstützt Haus-dienstleister unterstützt Haus-dienstleister unterstützt Haus-dienstleister unterstützt Haus-
eigentümer mit Komplettpaketeigentümer mit Komplettpaketeigentümer mit Komplettpaketeigentümer mit Komplettpaketeigentümer mit Komplettpaket
Ein solches Pachtmodell bietet

etwa der Energiedienstleister
EWE in Kooperation mit dem
Handwerk an. Damit sollen Pri-
vathaushalte beim klimafreund-
lichen Umbau ihrer Wärmever-
sorgung effektiv unterstützt
werden. Infos gibt es unter ewe-
waerme.de. Die Nutzer zahlen
für eine vertraglich festgelegte
Zeit von 15 Jahren ein monatli-
ches, festes Entgelt über den ge-
samten Vertragszeitraum. Ent-
halten sind die Planung und der
Einbau der Luft-Wasser-Wärme-
pumpe sowie die Entsorgung der
alten Heizung. Ergänzt werden
kann der Pachtvertrag um einen
Servicevertrag für Wartungen
und Reparaturen und um ein
grünes Stromprodukt. „Der En-
ergiedienstleister übernimmt
auch die Beantragung öffentli-
cher Fördermittel, denn der
Staat unterstützt die Anschaf-
fung einer Wärmepumpe groß-
zügig“, sagt EWE-Wärmeexper-
te Pascal Zug. Voraussetzung für
den optimalen Betrieb der Tech-
nik sei ein gut gedämmtes Haus
mit geeigneten Heizkörpern
oder einer Fußbodenheizung. Die
Luft-Wasser-Wärmepumpe kann
auch mit einer Solarthermiean-
lage zur Unterstützung der
Warmwassererwärmung oder
einer Photovoltaikanlage zur
Stromerzeugung kombiniert
werden. Damit können die Ener-
giekosten weiter gesenkt und
die Umwelt entsprechend ge-
schont werden. Der Energie-
dienstleister übernimmt für in-
tegrierte Photovoltaikanlagen
den kompletten Service, von der
Beratung über die gemeinsame
Planung bis zur Installation. (djd)


